
«Heute Abstimmung»

Jährliches Forum über die Rechte von Menschen  
mit Behinderungen

Donnerstag 18. November 2021, von 15 bis 18 Uhr
Interaktives Online-Forum



Wie kann ich am Online-Forum teilnehmen?

1.	 Melden Sie sich vor dem 10. November 2021 auf der folgenden Website an :  
www.hevs.ch/forum-emera-hets bis spätestens 10. November 2021.

2.	 Sie erhalten per E-Mail einen Link für den Zugang zum Forum.
3.	 Aktivieren Sie den Link einfach am 18. November um 15 Uhr. 

Barrierefreiheit	
Simultanübersetzung französisch-deutsch und  
Gebärdensprache.
Auf Anfrage wird für Menschen mit technischem oder 
anderem Unterstützungsbedarf Hilfe organisiert. 

Die Teilnahme ist kostenlos.  
Auskunft erteilt : Stiftung Emera 027 307 20 20

EINE REFLEXION ÜBER DEN ZUGANG ZUM POLI-
TISCHEN LEBEN

Im diesjährigen Forum geht es um den ersten Absatz des Artikels 29 des 
UNO-Übereinkommens über die Rechte von Menschen mit Behinderungen mit 
dem Titel «Teilhabe am politischen und öffentlichen Leben».  

Der Artikel verpflichtet die Unterzeichnerstaaten, geeignete Massnahmen 
zu ergreifen, um sicherzustellen, dass Menschen mit Behinderungen ihre  
Bürgerrechte ausüben können. Das bedeutet :
 
•	 Zugang zu politischen Botschaften und Stellungnahmen (im Sinne von Verständ- 

lichkeit und Lesbarkeit) ;

•	 die Möglichkeit der politischen Willensäusserung (elektronische Stimmabgabe, 
Verständlichkeit von Papierunterlagen, Zugang zu Abstimmungslokalen, usw.) ;

•	 die Möglichkeit, für ein politisches Amt zu kandidieren.

Wie sieht die Situation im Wallis aus ? Was hindert und was erleichtert das 
Wahrnehmen der Bürgerrechte von Menschen mit Behinderungen ?  
Fachpersonen und Betroffene tauschen ihre Erfahrungen zum Thema aus. 

Die Referate dauern zwischen 10 und 20 Minuten. Die Teilnehmenden können 
ihre Fragen während der Tagung schriftlich im Chat stellen. Zwischen den  
Referaten werden Umfragen durchgeführt.



 PROGRAMM 

Moderation: Myriam Holzner, Kürze & Würze GmbH

Einleitung
•	 Jean-Pierre Bringhen, Präsident Stiftung Emera 
•	 Frédéric Favre, Vorsteher Departement für Sicherheit, Institutionen und Sport, 

Kanton Wallis

Präsentation Artikel 29 « Teilhabe am politischen und öffentlichen Leben »
•	 Pierre Margot-Cattin, assoziierter Professor, Hochschule für Soziale Arbeit,  

HES-SO Valais-Wallis

Hindernisse und Erleichterungen
•	 Jan Habegger, stv. Geschäftsführer, Projektleiter «insieme inklusiv», insieme 

Schweiz 

Erfahrungsbericht

Tendenzen in der Schweiz und Genfer Beispiel
•	 Cyril Mizrahi, Rechtsanwalt, Inclusion Handicap

PAUSE

Situation im Wallis  
•	 Christian Escher, Mitglied des Verfassungsrats des Kantons Wallis, Kommission 2 

« Grundrechte »

Erfahrungsbericht

Podiumsdiskussion – Wahlrecht für Menschen mit Behinderungen
•	 Manuele Bertoli, Staatsrat TI
•	 Manuela Leemann, ehem. Kantonsrätin ZG, Mitglied des Grossen Gemeinderats 

und Vorstandsmitglied einer Partei Stadt Zug
•	 Maud Theler, Walliser Grossrätin
•	 Stéphane Faustinelli, engagiert in der Politik, hat mehrfach kandidiert

Zusammenfassung und Schlussfolgerung
•	 Lucie Kniel-Fux, Leiterin des Studiengangs Soziale Arbeit, HES-SO Valais-Wallis



Mit der Unterstützung von ...

 DIE ORGANISATOREN

Die Stiftung Emera ist eine spezialisierte Institution für Menschen mit einer 
Beeinträchtigung und deckt als einzige den ganzen Kanton ab. Ihr Ziel ist es, 
die Lebensqualität von Menschen mit einer Beeinträchtigung zu verbessern und 
deren Autonomie und Teilnahme am gesellschaftlichen Leben zu fördern. 

Die Hochschule für Soziale Arbeit der HES-SO Valais-Wallis besteht aus drei 
Studiengängen (Soziale Arbeit, Kleinkinderziehung und Arbeitsagogik) und dem 
Forschungsinstitut für Soziale Arbeit. Sie bildet über 600 Fachkräfte der Sozialen 
Arbeit aus, welche die soziale Integration fördern, am gesellschaftlichen Wandel 
mitwirken und zu den notwendigen sozialpolitischen Anpassungen beitragen.


